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Herren Kreisliga B Gr. 1

SpVgg Dürrenmettstetten : TTC Aichhalden 
Samstag, 12.11.2022, 18:00 Uhr

Broghammer beendet mit Sieg den Mannschaftskampf

Was war das für ein Match: Mit 9:6 in den Spielen und 30:26 in den Sätzen gewannen die Akteure
vom TTC Aichhalden ihr Auswärtsspiel in der Herren Kreisliga B Gr. 1 gegen die SpVgg
Dürrenmettstetten. 150 Minuten lang wurde am Samstag mitgefiebert, ehe Jonas Broghammer den
Sieg im entscheidenden Moment perfekt machte. Die Gäste profitierten auch davon, dass die
Heimmannschaft in ihrem 5. Saisonspiel mit einem Ersatzspieler antreten musste. Einen
überzeugenden Auftritt zeigte das obere Paarkreuz mit Gitschier und Gitschier, welches in den
Einzeln ungeschlagen blieb.

Das Spiel lief wie folgt ab: Einen eher schnellen Punkt für ihre Mannschaft holten Müller / Trick beim
3:0 gegen Gitschier / Schmider. Einen Zähler für die Gäste mussten Seeger / Heinzig bei der 1:3-
Niederlage gegen Gitschier / Frank hinnehmen. Nach einem Erfolg für Seeger / Sozanski sah es
kurzzeitig aus, doch konnten sie eine 2:0-Satzführung gegen Haberer / Broghammer letztlich nicht
zu einem Erfolg ummünzen. Der finale Durchgang endete hierbei im Übrigen mit nur zwei Bällen
Unterschied. Das Zwischenergebnis zeigte also ein 1:2. Weiter ging es anschließend mit den Einzel-
Matches. Die gewinnbringende Taktik fehlte Roland Müller bei seiner 0:3-Niederlage gegen David
Gitschier von Beginn an. Da war final wirklich nichts zu holen. Keinen Punkt beisteuern konnte
Jürgen Seeger im Match gegen Daniel Gitschier, das 0:3 verloren ging. Da war final wirklich nichts
zu holen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 1:4 an den Tisch. Mit nur
einem Satzverlust ging Walter Trick gegen Patrick Frank durchs Ziel, denn das Spiel endete mit
einem 3:1-Erfolg. Einen eher schnellen Punkt für seine Mannschaft holte Hans-Georg Seeger beim
11:4, 11:5, 11:7 gegen Robert Schmider und gestaltete die auf dem Papier anhand der TTR-Werte
wesentlich knapper eingeschätzte Partie damit deutlicher, als man es zunächst erwarten konnte.
Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte das Spiel zu diesem Zeitpunkt
einen Zwischenstand von 3:4. Beim 3:1-Sieg von Ronny Heinzig gegen Jonas Broghammer ging nur
Satz 1 verloren. Cezary Sozanski gegen Günther Haberer hieß die nächste Begegnung und der
Start verhieß Gutes für die Gastgeber. Am Ende stand jedoch eine Vier-Satz-Niederlage auf dem
Spielberichtsbogen. Vor dem Spitzeneinzel stand der Mannschaftskampf dementsprechend 4:5.
Roland Müller verlor sein Match gegen Daniel Gitschier unterm Strich recht eindeutig und anhand
der TTR-Werte überhaupt nicht überraschend nach Sätzen mit 9:11, 8:11, 9:11. Keine Chancen
hatte Jürgen Seeger beim 8:11, 4:11, 3:11 gegen seinen Kontrahenten David Gitschier. Walter Trick
überzeugte im Einzel gegen Robert Schmider, das ohne Satzverlust siegreich gestaltet wurde und
somit einen Punkt auf der Habenseite für die Heimmannschaft verbucht werden konnte. Die
Spielstandsanzeige vor dem Spiel der beiden Vierer zeigte ein 5:7. Das Einzel zwischen Hans-
Georg Seeger und Patrick Frank, das vor der Begegnung auf Grundlage der TTR-Werte eher als
Sieg für die Heimmannschaft eingeplant wurde, endete indessen mit einem knappen Fünf-Satz-
Erfolg für den Gastspieler. Auch rückblickend war es eine wirklich spannende Partie. Ronny Heinzig
hatte im Match gegen Günther Haberer am Ende mit 3:1 die Nase vorn und steuerte somit einen
Zähler für das Team bei. Gekämpft bis zum Schluss hatte Cezary Sozanski im Match gegen Jonas
Broghammer. Jedoch musste er trotzdem ein 2:3 unterschreiben. Das war eine ganz schön enge
Kiste! Beachtenswert war das Resulat des fünften Satzes, den Broghammer mit dem
kleinstmöglichen Vorsprung von lediglich zwei Punkten gewann. Ein umkämpfter Teamerfolg für den
TTC Aichhalden war unter Dach und Fach.
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Nach dieser Niederlage geht es nun für die SpVgg Dürrenmettstetten am 19.11.2022 gegen den
TSV Hochmössingen III um Wiedergutmachung, während die Gäste am 26.11.2022 gegen den SV
Bergfelden versuchen werden, einen erneuten Sieg einzufahren.

 Statistik:
 SpVgg Dürrenmettstetten

Doppel: Müller / Trick 1:0, Seeger / Heinzig 0:1, Seeger / Sozanski 0:1 
Einzel: R. Müller 0:2, J. Seeger 0:2, W. Trick 2:0, H. Seeger 1:1, R. Heinzig 2:0, C. Sozanski 0:2 

 TTC Aichhalden
Doppel: Gitschier / Frank 1:0, Gitschier / Schmider 0:1, Haberer / Broghammer 1:0 
Einzel: D. Gitschier 2:0, D. Gitschier 2:0, R. Schmider 0:2, P. Frank 1:1, G. Haberer 1:1, J.
Broghammer 1:1


